
AM BLATT MEINES GRUNDES

MILCH DES HERBSTES SAUGT DIE WARME REGENLUFT,

SOG AM SOMMER, WIE DIE LIEBE SICH DER FARBEN NIMMT

AUS DEM LAUBESDUFT.

UND

NUN STEHT GESCHRIEBEN WAS VERNUNFT NIEMALS SEHE,

WENN SIE UND ICH DURCH SAMT ALS DUFT IM ROTEM GELB

SO SCHWELGEND HOCH ALS DIE ERRINNERUNG GEHE.

JULIEJER PA TRAVONIONESERE DA CHAMUARE DES TRIJES BONSCHONSJERES DALERE CHALBONJERS DU 

MESEJE A DOÜJES

A PRONSCHONCER DUJERES PORVONAJONEREÖSERE 

DEM GRUNDE SEINER BLÄTTER LIEGT EIN DUFT ALS MEINES FALLEND SINN, EIN LEBEN BLEIBT UND 

SCHAUED SEINEShttps://www.magix.com/int/music/music-maker/ WOTES DORTHIN.
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